
Herr Koll (CDU) berichtet, dass zwei ehemalige und nicht mehr ausgewiesene 

Wanderwege, außerhalb von Altendorf Ersdorf, in der Nachbarschaft zur Tomburg, 
vor einigen Wochen mit Splitt belegt und zu Reitwegen ausgebildet wurden. Herr 

Koll stellt die Frage, ob dies wieder rückgängig gemacht werden kann, da aufgrund 

der Splittschicht die Nutzung dieser Wege Mittels Fahrrad oder Kinderwagen nicht 

mehr möglich ist. Wie ist es zu der Umwidmung gekommen. 

 

Antwort der Verwaltung: 
Die Unterhaltung der Forstwege ist bei der Forstverwaltung angesiedelt. In der 

Regel verläuft die Abstimmung mit dem Kreis und der unteren Landschaftsbehörde. 

Die Verwaltung wird mit dem Kreis noch einmal Kontakt aufnehmen und mit der 

Forstverwaltung sprechen.  

 
Ergänzung der Verwaltung: 

Nach schriftlicher Auskunft des Amtes für Umwelt und Naturschutz des Rhein-Sieg-

Kreises vom 18.09.2017 wurde der Reitweg in 2017 mit Mittel der Reiterabgabe 

durch das Forstamt saniert. Der betreffende Reitweg besteht seit dem die 

Reitwegregelung für Nordrhein-Westfalen per Gesetz festgelegt worden ist und das 
war im Jahre 1981 der Fall. 

 

 

 


